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H 282 Donnerstag den 3 December 1874

Zur Tagesgtschichte
Berlin 1 Dicember

Parlamentarische Nachrichten
Reichstag In der heutigen 22 Sitzung welche

um 1 Uhr 25 Minuten begann und welcher der Reichs
kanzler Fmst von Bismarck der Präsident des ReichSkanz
ler Amtes Staats Minister vr Delbrück der StaatS Mi
nister General Lieutenant von Stosch der Gensral Major
von Voigts Rhetz sowie der Geheime Ober Regierungsrath
Dr Michaelis und mehrere anders Bundescommissare bei
wohnten stand nächst die erste Berathung des Gesetzent
wurfes oetr die Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der
Marine unv der Telegraphen Verwaltung auf der Tages
Orduung

Der Abg Z Saint Paul Jllaire begrüßte die
Borlage mit Freden bedauerte indeß daß für Marine
zwecke geringere Summen veranschlagt seien als im Flot
tengründuugSplan in Aussicht genommen waren und daß
man mit dem Bau von Schiffen nicht rascher vorgegan
gen sei

Der StaatSminister v Stosch wies diesen Vorwurs
als unbegründet zurück die Marineverwaltung habe in
Anbetracht der thatsächlichen Verhältnisse das Möglichste
geleistet

Im Gegensatz zum ersten Redner hält der Abgeord
nete Rickert dafür daß die Verwaltung schneller als
wünschenswerth sei auf diesem Gebiete vorgehe Ihm ist
es zweifelhaft ob im Interesse der Sache außer der im
Extraordiuarium geforderten Summe auch die Anleihe
schon für das Jahr 1875 nothwendig sei Er will gründ
liche Berathung der Vorlage in der Commission

Abg Schmidt Stettin geht auf den kostspieligen
Bau von WilhelmShaven näher ein und bedauert mit dem
Borredner daß diese Anleihe verlangt werde

Die Vorlage wird auf Beschluß des Hauses der Bud
get Commission überwiesen Dasselbe geschieht dann mit
dem ganzen Etat der Marine Verwaltung

Bei dem Etat des Reichskanzleramts bemerkt
der Abg LaSker daß bei demselben wiederum eine neue
Abtheilung unter dem Namen ReichS Justizamt errichtet
werden solle ohne daß ersichtlich sei wie dasselbe eigentlich
beschaffen fein solle

StaatSminister Delbrück Die Frage ob das Reichs
Jastizamt als eine besondere Behörde oder als eine Abthei
lung des ReichSkanzleramts eisgerichtet werden solle ist
wohl erwogen worden Die Gründe welche zu letzterem
Entschlüsse geführt haben lassen sich dahin zusammenfasse
daß die Aufgabe dieser Behörde darin bestehen soll ledig
lich gesetzgeberisch zu wirken Gesetzentwürfe vorzubereiten

und auszuarbeiten vz W s

Reichskanzler Fürst Bismarck Ich will nur einige
Worte über die Natur der Verantwortlichkeit die ich als
Reichskanzler übernommen habe gegenüber einigen Aeuße
rungen des Abg LaSker hinzufügen Es wäre eine an
maßende Behauptung meinerseits wenn ich sagen wollte
daß ich alle einzelnen weit verzweigten Geschäftsgänge selbst
übersehen und selbst zu verantworten vermöchte Darin kann
auch meines Erachten die Verantwortlichkeit eines Reichs
kanzlers nicht gesucht werden daß er jede specielle Maßregel
die innerhalb eines speciellen Ressorts geschieht zu vertreten
hat Es kann im Gegentheil mitunter vorkommen daß ich
mit einer Vorlage persönlich gar nicht einverstanden bin
daß ich mich aber der sachverständigen Quelle aus der sie
fließt unterordne und der Sache nicht widerspreche Dagegen
bin ich aber dafür daß an der Spitze der einzelnen Ressorts
Männer stehen die sachkundig sind daß kein Zwiespalt nicht
nur innerhalb der Reichsministerien sondern auch kein
dauernder principieller Zwiespalt zwischen den einzelnen Bun
desmitgliedern entsteht ich bin also im Wesentlichen dafür
verantwortlich daß an jeder Stelle Jemand steht der im
Staude ist die Geschäfte sachgemäß zu leiten Ich darf
dagegen nicht sagen daß ich von jeder Verantwortlichkeit
frei bin Ich kann unmöglich in die Seele eine jeden
Reichsbeamten blicken aber ich kann durch eigene Beobach
tung bald erkennen daß sich Ansichten entwickeln die mit
der Richtung die ich verfolge nicht im Einklang stehen
Wenn ich also in der Reichspolitik erkenne daß Mißbräuche
entstehen so habe ich die Pflicht einzugreifen Das habe
ich in Preußen nicht dort habe ich nur eine geschäftsfüh
rende Leitung Ich glaube e genügt sehr oft daß man
eine Waffe hat ohne daß man nöthig hat sie zur Anwen
dung zu bringen Im Uebrigen bin ich der Meinung daß
sich sogar diejenigen Institute die dem Reichskavzleramt
untergeordnet sind einer sehr großen Selbstständigkeit er
freuen Auch das ReichS Justizamt wird später eine größere
Selbstständigkeit erhalten können und zwar nicht nur dem
Reichskanzler gegenüber sondern auch gegenüber d r Bureau
leitun des ReichSkanzleramts Wir werden nothwendig
dahin kommen ans dem Reichskanzleramt ein Justizministe
rium zu entwickeln welches so selbstständig ist als es sein
kann Wir werden ferner ein Finanzministerium ein Han
delsministerium und ebenso ein Ministerium für Elsaß
Lothringen daraus entwickeln müssen Die Grenze der
Selbstständigkeit dieser einzelnen Behörden liegt aber viel
weniger in den Rechten des Reichskanzlers als vielmehr in
den verfassungsmäßigen Rechten des Bundesraths Der
Reichskanzler hat nur über die Ausführung der Gesetze zu
wachen Dabei kömmt allerdings auch ein erhebliches Quan
tum von Mitwnkung bei der Gesetzgebung in Betracht
aber das Gewicht das er bei der Frage der Gesetzgebung
hat hängt von dem Vertrauen ab welches der Reichskanzler

im Bundesrache und im Reichstage genießt Es kann aber
auch der Einfluß den der Reichskanzler ausübt ebenso
den selbständigen Ministerien die unter ihm stehen zu Theil
werden Wollen Sie aber den Reichskanzler persönlich ver
antwortlich machen so müssen Sie ihm die verfassungs
mäßige Besugniß geben verfügend einzugreifen in die Eol
legien oder er muß berechtigt sein bei allen Erlassen der
Ministerien oder höhereu Beamten die Eontrole als sein
Recht fordern zu können Eins von beiden ist nothwendig
den Reichskanzler in den Stand zu setzen von seiner Ver
antwortlichkeit entsprechende Besugniß auszuüben
W Abg vr Windthorst hält es für ein parlamentarisches
Unicum daß einen einzelnen Manne wie in der Reichsver
fassung dem Reichskanzler ein solches Maaß von Verant
wortlichkeit auferlegt werde Aber man müsse die Dinge
nehmen wie sie sind und es sei bereits hier in diesem Hause
sehr richtig ausgesprochen daß dem Reichskanzler die Ver
fassungsverhältnisse aus den Leib geschrieben seien aber es
trete das Bedürfniß immer mehr zu Tage festzustellen wo
die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers aufhöre und die
deS Präsidenten des Reichskanzleramts anfange

Abg v Kardorff hat sich einen verantwortlichen
Reichsminister nicht anders gedacht als der Reichskanzler
hier sie eben desiuirt habe

Die Debatte wird nach wiederholtem Antrage geschlossen
und die Position sür das Reichs Justizamt gegen die Stimmen
der EentrumSmitglieder bewilligt

Bei Tit 8 Pos 2 3VMt Mk für weitere Bearbeitung
und Herausgabe der Nonuulsuta QsrinÄnias kistorio spricht

Abg v Schulten den Wunsch ans daß nicht nur die
Herausgabe selbst bald erfolgen sondern auch das Reichs
kavzleramt bald das Statut der Monumenta veröffentlichen
möge StaatSminister Delbrück sichert da letztere zu
sobald das Statut überhaupt schon vollendet sei Abg
Dr Brau spricht den Wunsch an daß die Monumenta
in einer Volksausgabe publicirt werden mögen

Bei Tit 12 Für Überwachung des AuSwauderungS
wesenS stellt Abg Dnncker den Antrag daß dem Hause
über die bisherige Thätigkeit deS ReichscommissarS Bericht
erstattet werden möge

StaatSminister Delbrück hält die letztere für fast
möglich

Der erste Theil des Antrages Duucker wird angenom
men und die Sitzung vertagt

Nächste Sitzung Donnerstag Vormittag 11 Uhr T O
Petitionsberichte Interpellation v Rabenau wegen der
Reichseisenbahnen verschiedene Anträge von Mitgliedern de
Hauses Wahlprüfungen insgesammt 15 Gegenstände

Ein Dompropst von Worms
Historische Novelle von Ludwig Harder

7 FortsetzungJa daß sie Euch nicht zu lange in Anspruch nehme
wird, fuhr Johanna fort dafür habt Ihr zu wohl ge
sorgt ihre Körper und Geisteskräfte find gebrochen Viel
leicht steht sie nie mehr von dem Lager auf welches die
guten Wirthsleute ihr bereitet haben Und was mich be
trifft so nehmt mein heilige Wort daß ich mir die Hände
nimmermehr mit den Gaben Eurer Mildthätigkeit beflecken
werde

Sivori hatte seinen Entschluß gefaßt
Nun nun nicht so heftig Kind begann er fast

heiter Wie Du übersprudelst Zwar ich liebe Dich dop
pelt dafür Du hast Deiner Mutier s ache brav geführt
bist ein wackeres Mädchen Aber denkst Du denn daß ich
gar keine Gefühle sür meine endlich wiedergefundene Tochter
besitze Komm hierher Kind setze Dich nieder Welch
üppige dunkle Locken Du hast O hätte ich gewußt
daß meine theure Franziska Noth leiden müßte Du
gleichst ihr und mein Herz spricht für dich dennoch
Kind hast Du nicht nur der Form wegen einen
Beweis für Eure Identität

Johanna öffnete ihr mitgebrachtes Päckchen und zog
ein besiegeltes Pergament und einige andere Schriften her
vor die si dem Prälaten arglos überreichte

Sivori beugte sich tief herab in den Lichtkreis des
KaminS denn es war schon dunkel in dem Zimmer gewor
den Bedächtig und aufmerksam las er Blatt sür Blatt

Sind das alle Deine Beweise fragte er nachdem
er geenvet hatte mit ruhiger Miene

Ja, evtgegnete Johanna befremdet Genügen Euch
diese etwa noch nicht

Vollkommen erwiderte Sivori mit teuflischen Lachen
und die Flammen des Kamin schlugen über den Per

gamenten empor
Mit einem fast wahnsinnigen Schrei stürzte da junge

Mädchen nach der Feuerstätte der Bischof fiel ihr in den
Arm es war auch schon zu spät

Gleich einer Salzsäale stand die Harfenspielerin und
solate mit unheimlich starrem Auge dem Spiel der Flammen
welche ihre einzige Hoffnung vernichteten

Bischof, sagte sie endlich mit einer Stimme welche
die mc ßlose Empörung erstickte wenn es einen Gott im
Himmel giebt so sterbt Ihr keines ehrlichen Todes

Glaubst Du ich werde mich von einem Kinde maß
regeln lassen gab Sivori finster zurück Und das sage
ich Euch Johanna Moreni Weh Dir und Deiner Mutter
wenn Ihr nicht binnen drei Stunden das Weichbild von
Worms verlassen habt

WormS verlassen brauste Johanna jetzt aller Vor
sicht vergessend auf O nein das wähnt ja nicht Wie
ein Gespenst will ich mich von nun ab an Eure Fersen
heften Mit meiner Harfe will ich wandern von H uS zu
Hans und unser Elend erzählen Auf Märkten und Gassen
will ich es ausschreien an die Höfe der Fürsten mich drän
gen und sie zum Kreuzzug gegen Clemens Sivori auffor
dern der verworfener ist als der letzte der Ungläubigen

Ihr wähnt da Geheimniß jetzt erstickt Ihr irrt
Bischof jetzt erst hat es Leben gewonnen Ich werde jctzt
nicht schwelgen um keinen Preis selbst nicht um meiner
Mutter willen Nicht eher gönne ich mir Ruh und Rast
bis man Euch das letzte Stück des heiligen Kleides das Ihr
entweiht habt schimpflich vom Leibe gerissen

Der Bischof hatte diesen wilden Drohungen mit einem
verächtlichen Lächeln auf seinen schmalen Lippen gelauscht
Jetzt öffnete er die Thür zum Vorzimmer und winkte zwei
dort harrenden Männern einzutreten

Ergreift die Harfenspielerin und führt sie in ei
festes Gemach befahl er in ruhigem Ton sie ist von
einem gar bösen Geist besessen und würde viel Unheil stiften
wenn man sie freiließe Doch will ich versuchen mit Got
tes Hülfe den Teufel von ihr auszutreiben

Solch einen bodenlosen Abgrund von Verbrechen hatte
Johanna nicht erwartet Wild fragend haftete ihr Blick an
dem bleichen Antlitz ihres Verfolgers aber Sivori hatte

nur ein gleichmüthiges Achselzucken als Antwort auf die
stumme doch furchtbare Sprache dieser schwarzen Augen

Johanna sah sich verloren und mit der steigenden Ge
fahr kehrte ihre Besonnenheit einigermaßen zurück

Herr, flehte sie vergeblich mit ihren Angreifern rin
gend Herr gebt mich frei um Eurer Seligkeit willen
Ich will ja von bannen gehen will jeden Ort de Ihr
betretet fliehen wie die Hölle Meere und Länder soll uns
trennen ja ich will mir selbst Mühe geben Euch nicht zu
fluchen Nur laßt mich frei um meiner Mutter willen
Könnt Ihr der Armen ihre letzte Stütze könnt ihr da
letzte einzige Gut auf Erden ihr Kind rauben O sie
wird sterben und ich stehe nicht an ihrem Lager ihr bre
chender Blick wird mich vergebens suchen ich kann ihre
erkaltende Hand nicht fassen ihre lieben treuen Augen nicht
schließen O Herr Herr um der h Jungfrau willen
habt Erbarmen rief sie im Paroxismu ihrer Verzweiflung
sich von den Dienern loßreißend und vor ihrem Peiniger
aus die Kniee sinkend

Sivori trat einen Schritt zurück
Thut was ich Euch befohlen habe, wandte er sich

kalt an die Knechte welche unschlüssig dastanden den wenn
gleich sie die in italienischer Sprache geführte Unterredung
nicht verstehen konnten so hatte doch der Ausdruck unsäg
lichen Schmerzes in Johannas Zügen ihr Mitgefühl erweckt
Bei der Aufforderung ihres Herrn traten sie jedoch wieder
zu dem jungen Mädchen und die Knieende emporhebend
schleppten sie sie ungeachtet alles Sträubens in das von dem
Bischof bezeichnete Gemach

Sivori athmete erleichtert auf
So das wäre gelungen, meinte er Ich muß nur

eilen mich der alten Thörin zu versichern es ist ein Glück
daß sie noch nicht geplaudert hat denn wenn das Geringste
von der Sache bekannt würde mit oder ohne Beweis so
wäre das bei der mißlichen Lage in welcher ich mich befinde
mein sicherer Sturz O ich zweifle gar nicht daß die
ehrsame Bürgerschaft von WormS ein solches Histörchen
gern mit blankem Golde aufwöge für diesmal wird sie sich
aber wohl die Lust vergehen lassen müssen Forts f



Gester Vormittag war die Telegraphengruppe des
Reichstages zu einer dreistündigen Berathung versammelt
Man trat der Frage näher wie dem Deficit der Tele
graphenverwaltung zu begegnen wäre und die Gruppe
richtete an Herrn v Meyvam das Ersuchen demnächst
gutachtlich sich darüber zu äußern ob nicht etwa Abhülfe
des beklagenswerthen Uebelstandes in der Auffindung eines
Einheitssatzes für Telegramme zu gewinne wäre Zu
Anträgen kam die Gruppe nicht auch äußerte sie sich nicht
über die Anleihe für die Telegraphenverwaltung

In der letzten Soiree des Fürsten Bismarck unter
hielt man sich im vertrauten Cirkel über die Arbeiten der
Budgetcommission Der leidende Staatsmann erzählte daß
der Kaiser bei dem Vortrage über die Streichung der fünf
Rittmeister des äu vorxs sein Befremden darüber
geäußert habe Weder 1848 noch in der ConflictsM seien
solche Abstriche im Militäretat vorgenommen worden In
Abgeordnttenkreise glaubt man daß die Majorität sich im
Plenum in Folge dieses Winkes der fünf gestrichenen Ritt
meister annehmen werde

Die Budget Commission des Reichstages setzte heute
Vormittag ihre Berathung des Militär Etats fort und ge
langte hierbei bis zu Tit 56 Artillerie und Waffenwesen
Die Positionen welche heut zur Berathung gelangten wur
de sämmtlich bewilligt

Das vierte Verzeichniß der beim Reichstage einge
gangenen Petitionen trägt im Ganzen die Physiognomie der
früheren Hervor treten wieder Abänderung der Gewerbe
ordnung und Schuldhaft Ein Petent wünscht die Aus
hebung aller im Deutschen Reiche bestehenden Geldlotterien

Wir lesen in der Nordd Allg Ztg In dem
Novemberheft der Preußischen Jahrbücher wird in dem
Aufsatz Ein Beitrag zur Geschichte der sächsischen Politik
über dessen Inhalt wir nicht zu urtheilen haben berichtet
daß während der FriedenS Verhandlunge zwischen Preußen
und Sachsen im Jahre 1866 der Minister Präsident Graf
BKmarck den sächsischen Unterhändlern bessere Bedingungen
in Aussicht gestellt Habs falls ein Wechsel der Dynastie
eintrete und daß nachdem jene Unterhändler darauf einzu
gehen abgelehnt von Berlin aus durch andere Mittelsper
sonen dem sächsischen Hofs eine Entschädigungssumme von
16 Millionen Thalern angeboten worden sei Darauf ein
zugehen sei König Johann eine Zeit lang nicht abgeneigt
gewesen es schein daß er 2t Millionen gefordert habe
und an der Annahme schließlich durch Loyalitäts Adreffe
der sächsischen Kreisstände verhindert sei

Wer König Johann von Sachsen gekannt und sein
Characterbild schwankt nicht in der deutschen Geschichte
wird nicht bezweifeln daß das Anerbieten mehr oder minder
großer Entschädigungssummen auf den König ganz ohne
Eindruck geblieben sein würde Der König würde sich aus
Liebe zu seinem angestammten Lande und in dessen Interesse
zu den schwersten persönlichen Opfern selbst zur Abdication
habe einschließen können aber eine Verhandlung über daS
Mehr oder Weniger einer Geldentschädigung stand gerade
für ihn außer aller Frage Die Erzählung ist aber auch
im Uebrigen unwahr Es mögen in jener Zeit plötzlich sich
eröffnender Psrfpectiven und Entscheidungen Projecte man
cher Art sich gezeigt und gekreuzt haben deren Ursprung
und Verlauf schwer festzustellen ist Aber mit Bestimmtheit
kann versichert werden daß der preußische Ministerpräsident
den sächsischen Unterhändlern Eröffnungen jenes Inhalts
nicht gemacht hat und daß nachdem er fast unmittelbar ach
den ersten Besprechungen durch ernste Erkrankung genöthigt

worden dies Verhandlung vollständig in die Hände des
Wirklichen Geheimen Raths v Savigry zu legen für ihn
weder ein Anlaß zu in jenem Aufsatz als Thatsache er
wähnten Milderungen und Ermäßigungen noch überhaupt
eine Gelegenheit gekommen ist in die Verhandlungen einzu
greifen oder Vorschläge jener Art dem sächsischen Hofe
übermitteln zu lassen Von Berlin aus sind solche Vor
schläge keinmfalls ausgegangen und dem Auswärtigen Amt
ist von denselben absolut nichts bekannt

Wer mit der damaligen Situation und den Motiven
zu den letzten Entscheidungen vertraut ist wird übrigens
auch darüber klar sein daß die Geschicke Sachsens in jener
Krisis zumeist durch das Vertrauen entschieden wurden wel
ches der Charakter seines Souverains einflößte Während
kein Zweifel darüber sein konnte daß König Georg V mit
den im Interesse der Existenz und der Einheit Deutschlands
unerläßlichen Bedingungen nie sich ausgesöhnt haben würde
war man überzeugt daß König Johann sobald derselbe sich
einmal zur Annahme dieser Bedingungen verpflichtet habe
sie mit der einfachen und unbeirrten Gewissenhaftigkeit er
füllen werde von der sein ganzes L ben ein schönes Zeugniß
ablegt Und es ist dem König noch vergönnt gewesen nicht
blos selbst in Treue und erfolgreich zur Festigung des Nord
deutschen Bundes und zur Gründung des Deutschen Reiches
einzuwirken sondern auch zu erleben daß sein Sohn und
Nachfolger durch glänzende Heerführung und bewährte Hin
gebung für das Deutsche Reich Sachsen in dessen Geschichte
einen neuen Ehrenplatz gesichert hat

Die amtlichen Gerichtsorgane sind jetzt wieder mit
einer großen Anzahl von Bekanntmachungen gefüllt in de
nen die Gerichtsbehörden Anklage erheben gegen eine Anzahl
verpflichteter Personen welche sich der Militärdienstpflicht
zu entziehen suchen In wie bedeutendem Maße derartige
Fälle in einzelnen Gerichtsbezirken vorkommen geht bei
spielsweise aus dem Umstände hervor daß am 19 Dec
d I vor dem Kreisgerichte zu Wrietzen Termin ansteht
zu welchem 273 Wehrpflichtige vorgeladen find gegen die
der Staatsanwalt auf Grund des Z 166 des Strafgesetz
buches Anklage erhoben hat weil sie ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen haben und sich dadurch dem Eintritt
in den Dienst des stehenden Heeres oder der Flotte zu ent
ziehen gesucht haben

Nach Mittheilungen aus militärischen Kreisen so
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wird aus München geschrieben hat der deutsche Kaiser
anläßlich der von dem Kronprinzen in der Rheinpfalz bet
der letzten Jnspection an dem II bayerischen Armeecorps
gemachten Beobachtungen an den König Ludwig einen Pn
vatbries gerichtet der sich über die Tüchtigkeit der bayeri
schen Trvppm in der lobensten Weise äußert und dem Kö
nige für seine Bemühungen um die Stärkung der gesumm
ten deutschen Wehrkraft seinen Dank ausspricht

Dresden 1 Dec Der Artikel der Norddeutschen
Allgemeinen Zeitung über die in den Preußische Jahr
büchern enthaltenen Mittheilungen zur Geschichte der säch
sischen Politik wird vom Dresdner Journal mit der Be
merkung abgedruckt daß es dem Artikel in allen Beziehungen
vollständig beitrete Das Dresdner Journal erklärt dabei
daß es nicht daran gedacht habe eine politische Partei oder
ein hervorragendes Mitglied einer solchen für den Artikel in
den Jahrbüchern verantwortlich zu machen Politische Ten
denzen vermuthe es bei dem Verfasser jenes Artikels nicht
Der Verfasser desselben sei nicht in einer den maßgebenden
Kreisen Sachsens näher stehenden Persönlichkeit zu suchen
sondern der Artikel rühre wohl von einem Manne her der
vielleicht während seiner Thätigkeit in Sachsen nicht die
Anerkennung gefunden habe die er für sich in Anspruch
Nehmen zu dürfen glaubte

Münster 1 Dezember Nach offizieller Feststellung
ist der Reichstagsabgeordnete v Hereemann Centrum
welcher in Folge seiner Ernennung zum Regierungsrath
in Merseburg sein Mandat niedergelegt hat e im Wahl
kreise MünsterMsseld wiedergewählt worden

Karlsruhe 1 Dezember Bei der gestern hier
stattgehabten Wahl von 3 Mitgliedern der katholischen
Stiftuvgskommission an der römische Katholiken und Alt
katholiken sich betheiligten sind die altkatholischen Kandidaten
gewählt worden

Kopenhagen 1 Dezember In der heutigen Sitzung
des Folkething brachte der Finanzminister einen Gesetzent
wurf ein durch welchen die Schleswig Holsteinischen Spe
ziesmünzen als Zahlungsmittel verboten werden

Petersburg 3V November Die Rückkehr des
Kaisers steht in den nächsten Tage bevor Die Verzöge
rung der Heimreise soll der Rücksicht des Kaisers für d n
leidenden Zustand des Grafen Alexander Adlerberg zuzu
schreiben sein welcher als Minister des kaiserliche Hauses
und Chef des kaiserlichen Hauptquartiers den Kä ser nach
Livadia begleitet hat

Alle Nachrichten aus dem Innern soweit die Tele
graphenverbindungen reichen melden übereinstimmend daß
der Verlauf der soeben stattgehabten ersten Aushebung nach
dem Gesetze der allgemeinen Wehrpflicht ein durchaus
günstiger gewesen ist In allen Klagen hat sich ein über
raschendes Verständniß für die Wichtigkeit des ne en Ge
setzes gezeigt und stellt man dasselbe jetzt schon dem kaiser
lichen Dekrete über die Aufhebung der Leibeigenschaft an

die Seite
Rio de Janeiro 36 November Nach Mittherluri

ge der hiesigen Journale aus Buenos Ayres hat am
15 d Mts in der Nähe von Laverde eine dreistündige
Schlacht zw schen Mitre und den Regierungstruppen unter
dem General AriaS stattgefunden deren Aue gang unent
schieden blieb Die NegierunMrnppen hatten einen Ver
lust von 466 Todten und Verwundeten der Verlust der
Insurgenten war nicht bekavnt

Montevideo 26 November Nach hier eingegange
nen Nachrichten hat der Jnsurgentengeneral Mitre einen
Unterhändler nach Buenos Ayres geschickt um über seine
Unterwerfung unter die Regierungsgewalt zu verhandeln

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 1 December

Geboren Ein unehel S Weingärten 8 Tem
Handarbeiter I C F Schönfeld ein S Weingär
ten 17 Eine unehel T Weingärten 8 Dem
Maurer W Krämer eine T Mittelwache 12
Dem Fabrikarbeiter I C A Pabst eine T kleine
Wallstraße 7 Dem Straf Anstalts Ausfeher C W
Rühlemann eine T GeiMraße 59 Dem Hand
arbeiter F R Götze eine T Leipzigerstraße 62
Dem Stellmacher H F Meysick ein S Lindenslr 4

Dem Assistenten I A Drieselmann eine T
Liadenstraße 4 Dem Handelsmann A E Boli

vier eine T Karzerplan 4
Gestorben Der stuä msä Heinrich Flümann aus

Bochum 23 I 5 M 12 T Miliartuberkulose Kö
uigl Klinik

Litterarisches

Die geschichtlichen Vereine der Provinz
Sachsen haben bis jetzt 3 Bände der Geschichts
quellen der Provinz Sachsen herausgegeben
Der 1 Band Halle 1876 Buchhandlung des Waisen
hauses gr 8 enthält meist Chroniken und erschien unter
dem Titel Erfurter Denkmäler herausgegeben von
dem Thür Sächs Alter humk vereine zn Halle I Okroni
eorr Luirrxetrrnrrrri zwar eine allgemeine Chronik bis 1355
aber mit sehr vielen Nachrichten zur Geschichte von Erfurt
eä IZrrrrro Ltrrbsl II rrrrsles Ii,sir Iig,räsl rriiii zii8ös
1026 1335 eä Olto I,N öir III Nicolar cls Lidora

carinkir SÄtirrorrirr ecl Ltrsod isobsr 25 Bogen
Der 2 Band Halle 1873 Buchhandlung des Wai

senhauses 598 Seiten gr 8 erschien unter dem Titel
Geschichtsquellen der Provinz Sachsen und angrenzender
Gebiete Herausgegeben von den geschichtlichen Vereinen
der Provinz Zweiter Band Urkundcnbuch der Stadt
Quedlinburg 1 Abtheilung Bearb von K Ja
nicke Dieselbe enthält 566 Nummern einige darunter
nur in Regestenform und reicht von 922 1477 Diese
Sammlung von Urkunden zum großen Theile bis dahin

voch N cht gedruckt tund aus den verschiedensten Archiven
Nord und Mitteldeutschlands zusammengestellt ist nicht für
die Stadt Quedlinburg allein wichtig sondern für die ganze
Provinz Sachsen überhaupt sie enthält Nachrichten über
die Stadt Quedlinburg zugleich Nachrichten über die Städte
Magdeburg Halberstadt Halle Ascherslebeu Erfurt Mühl
hausen und Nordhausen ferner über verschiedene Stävte
der Provinzen Westfalen Dortmund u s w und Hanno
ver Hannover Göttingen Hildesheim u a die Stifte
Quedlinburg Magdeburg Halberstadt Hildesheim die Gra
sen von Stolberg und Wernigerode die Gr von Reinste
die H rre v Barby sowie mehrere andere Städte Für
sten und Herren des übrigen Deutschlands Einem
Theile der Urkunden sind kurze Anmerkungen fast aus
schließlich kritische Md topographischen Inhalts beigefügt
Die 2 Abtheilung des Qaedlinburzer Urkundenbuches soll
außer den von 1478 b s zur Einführung der Reformation
sich erstreckende Urkunden nebst zahlreichen Nachträgen
in einem Anhange das Stadtbuch von Quedlinburg aus
dem Anfange des 14 Jahrh und ein umsangreiches Frag
ment eines wichtigen Briefcop ariumö von 1466 sowie ein
Namencregister enthalten

Der 3 Band 639 S erst vor Kurzem veröffent
licht Halle 1874 Buchhandlung des Waisenhauses bringt
das Urkundenbuch der ehemals freien Reichsstatt Mühl
hausen in Thüringen Bearbeitet von Carl Herquet
unter Mitwirkung des Dr ur Schweineberg Stadtrath
zu Mühlhausen Herausg vom Magistrat der Stadt
Mühlhausen Dasselbe erstreckt sich in 1658 chronologisch
geordnete Nummern von denen nahe an 766 vollständig
abgedruckte Urkunden die übrigen aber nur R gesten find
von 775 1356 Nur ein sehr kleiner Theil der hier
mitgetheilten Urkunde war bereiis publicirt und zwar meist
in älteren Drucken vie übrigen bis dahin och nicht ge
druckt sind den Staatsarchiven zu Dresden Magdeburg
und Wolfenbütt l und anderen Arch vm entnommen

D e vorstehende Urkundenfammlung bietet nicht allein
für die Spccialgefchichte Thüringens sondern auch für die
übrigen sächsische Lande und andere Gegenden Deutsch
lands eine werchvolle Ausbeute Um sich hiervon zu über
zeugen braucht man nur das den Urkunden beigesügte
Personen und Sachregister einzusehen Auch für die
deutsche Geschichte überhaupt ist die vorstcher de Urkunden
sammtung von großem Werth denn sie enthält an 166
Reichsurkunden von denen unter anderen die des Ksi ers
Ludwig des Baier zu dessen Jtmerar manche nicht un
wichtige Aufklärung geben

Auf das Register folge noch mehrere Beilagen
1 eine Stammtafel der Kämmerer von Mühlhaufen
auch benannt v Alnunhause von Straußburg und zuLohra
2 eine Siamm afcl der Rcichs Mmisterialen Familte der
Swickcr von Müylhcmsen und 3 ein Verzeichniß der in
dem Buche abgedruckten 94 ReichSurkunven von 775
1356 endlich in einem Anhange das älteste Stadtrecht
von Mü lhausen das einen w chrigen Beitrag zur Kennt
niß der inneren Verhältnisse der Stadt in der Uebergangö
periode des 13 Jahrhunderts liefert Außerdem sind dem
Buche noch II Tafeln mit 51 sehr sauber ausgeführten
Siegelabbildur gen betgegeben Dieselben enthalte das
Siegel der Reichsstadt Mühlhausen aus dem Anfang des
13 Jahrhunderts ferner die Siegel verschieteuer Ministe
rialiengcschlechter der Kämmerer von Mühlhausen mehre
rer Grafen von Schwarzburg Weichlingen Kevernberg
Gleichen und Bilste n des Bischofs Christian von Samland
1259 90 endlich mehrerer Pfarrer und des St An

tonehospitals in Mühlhausen

Vermischtes
Ein Vorzug des großen deutschen GeneralstabS

w rkes über den K ieg von 1876 besteht darin daß es
zahlreiche militärische Fremdwörter über Bord geworfen
und mit guten deutschen verlauscht hat Das General
stabsweik sagt nicht mehr Plateau sondern Hochfläche nicht
mehr Defüs sondern Engweg es spricht nicht mehr von
der Visiere sondern von dem Rande ader Saume eines
Waldes es heißt in ihm nicht mehr avanciren repltiren
ralliiren sondern vorgehen zurückweichen sammeln es
sagt nicht Reiterchoc sondern Reiterstoß und Schwadron
statt Escadron Es hat damit ein Beispiel gegeben daß
Jeder in Wort und Schrift so viel wie möglich achahmen
scll namentlich auch die Kaufleute und Gelehrten Es
gilt hier och manche Unsitte zu tilgen

Von München aus soll auch in diesem Winter
eine Pilgerfahrt nach dem gelobten Lande unternommen
werden Als der Tag der Abreise ist der 25 Januar
als der Tag der Rückkehr der 18 März 1875 festgesetzt
Die Gesellschaft wird über Neapel nach Alexandria und
von dort nach Jaffa reisen

In Bamberg hat die Enthüllung des Schön
lein Denkmcls unter großen Feierlichkeiten stattgefunden

Der aus dem polnischen Aufstande von 1863 be
kannte Dictator Langiewicz ist jetzt in Konstavtinopel
als Agent der Krupp scheu Fabrik zu Essen thätig und
überwacht als solcher die Uewrgabe Krupp scher Kanone
an die türkische R gierung

Aus Lippstadt in Westfalen bericht t man daß
dort falsche Zehnmark Stücke erkennbar an der
dunkleren Farbe und dem dumpfen Klang circuliren

Ein gesandt
Tief erschüttert hat Alle die davon hörten und läse

die am letzten Donnerstage in unserer Stadt auf dem
Schwurgericht verhandelte Sache von der herzlosen ja heid
nisch grausamen Mutter die ihrem Kinde ein zeitiges Ende
unter Martern und Qualen bereitet hat und Mancher hätte
wohl gewünscht daß sie statt dreier Jahre 16 Jahr Zucht
hausstrafe bekommen hätte
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In dem Referat des Halle schen Tageblattes wird das
Samarilerthum jener Orte anerkennend hervorgehoben aber
uns drängt sich die Frage auf wie konnte das tiefe Elend
dieses ärmsten Kindes so lange Zeit den Ortsbehörden ver
borgen bleiben I Wir fragen gab es keine Geistlichkeit in
Nordhausen keinen Pfarrer in Sundhausen die am ersten
hier ihre Samariterliebe zu zeigen für ihre heiligste Christen
pflicht hätten halten müssen Unbegreiflich bleibt es uns
wie an einem Orte wo solche Gemeindeglieder leben ein
Kind so jämmerlich hinsiechen und endlich seinen Schmerzen
erliegen kann ohne daß vorher Kunde davon in das Pfarr
haus die Pflegestätte der innern Mission gelangt wäre
ohne daß sich die Helfeode Hand christlicher Prediger nach
ihm ausgestreckt hätte Wir fragen wo ist hier Sinn und
Herz für innere Mission die an so vielen andern Orten
ihren Leuchter hochhält daß Kranke und Arme ihn finden
Fürwahr hier wäre der Ort gewesen ein Kind in des
Herrn Jesu Namen aufzunehmen

Einige Bürger der Stadt Halle

Israelitische Gemeinde Donnerstag den 3 December
Nachmittags 4 Uhr Gottesdienst

Freitag den 4 December Nachmittags 4 Uhr Got
tesdienst

Sonnabend den 5 December Vormittags 1V Uhr
Predigt von Hrn Dr Fröhlich

Repertoir des Stadt Tbeaters
Mittwoch den 2 Dccbr Die Journalisten Lustspiel in

4 Acten von Freitag
Regie Herr Kröter

Personen
Oberst a D Berg
Jda seine Tochter
Adelheid Rnnneck
Senden Gutsbesitzer
Prof Oldendorf Redacteur
Conrad Bolz Redacteur I
Bellmaus Mitarbeiter I der Zeitung

Hr Wa guer
Frl Lehmaun
Frl Ellmenreich
Hr Wallrad
Hr Ogroßk
Hr Sontaz
Hr Hagen
Hr Wallheim
Hr Krellwitz ll
Hr Thieme
Hr Reicherdt

Kiimpe Mitarbeiter UnionKörner Mitarbeiter
Buchdrucker Henning Eigenthümer
Müller Factotum
Blumenberg Redacteurs Hr WerkenthinSchmeck Mitarbeiter Ä ug Conolan Rudolf
Pieperibrink Weinhändler und Wahlmann Hr Kröter
Lotte seine F au Fr v HeßliugBerlha ihre Tochter Frl NiemannKleinmichel Bürger und Wahlmann Hr Klein
Fritz sein Sohn Hr de NolteJustizrath Schwarz Hr BaxmannEine fremde Sängerin Fr KrellwitzKorb Schreiber vom Gute Adelheid s Hr Krellwitz I
Karoline Dienerin des Obersten Frl Krona
Eine Kellnerin Frl Seyfsert

Repertoir des Leipziger Stadttheaters Donnerstag den
3 December Othello

Für die Abgebrannten in Saalburg bei Schlei
gingen ferner ein

M N 15 H L B 7 6 S B 1 B3 H Frau U 1 A Frau S 1 A
Summa 6 A 22 G 6
2 Quittung 7
Zusammen 13 H 22 6

Für die Abgebrannten in Treffurt
gingen noch ein

C L H 1 H
1 Quittung 3 H
Zusammen 4 A

Fernere Beiträge nimmt gern entgegen
die Expedition des Hall Tageblatts

Halle den 28 November 1874

Reu vivMtroM

MedtssIIe MArMWGW
zu sehr Wigm Meisen

kei

Bitterfelder Briquettes
GKSAZZtÄt liefert in jedem beliebigen Quantum ÄÄVvsitv GisÄIZtÄt liefert in jedem beliebigen Quantum

Sohlenniederlage
an der Berliner Ttrake

Bekanntmachung
Der herannahende Jahresschluß und die demnächst eintretende Aenderung in unserem

Steuererhebnngsweseu nöthigt uns alle Diejenigen welche mit ihrer Gebäude Gkwerbe
oder resp Einkommensteuer für das laufende Jabr noch im Rückstände sind hierdurch
aufzufordern solche bis spätestens den 8 December er an die Kämmerei II um so ge
wisser abzuführen als wir uns ansonst genöthigt sehen würden dieselben ohne Ausnahme
executivisch bätreiben zu lass

Halle den 28 November 1874 Der Magistrat
Honigdiebstahl

Ungefähr am 1t November cr sind in der
Wilhelmöstraße 3t A sowie am 21 Novem
ber wiederum 4V A Honig durch Einbrechen
in ein Bienenhaus gestohlen worden Ich
warne vor Ankauf und bitte etwaige Ermit
telungen über die Person des T äters und
den Verbleib des gestohlen n Guts mir zu
erstatten

Halle den 27 November 1874
Der Staatsanwalt

Der unterm 24 Nooember cr hinter dem
Bautechniker Louis Riukel aus Äreslau
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle den 28 November 1874
Der Staatsanwalt

Uhreudiedstahl
Aus einem Hause in der Königsstraße hier

ist Ende Ocwber cr eine goldene Cylinder
uhr mit goldener Kette gestohlen worden Die
Uhr hat ein silbernes Zifferblatt mit schwar
zen römischen Zahlen in der Mitte ein klei
nes Rosenbonquet die Kette Ringgliederkette
hat in der Mitte größere und stärkere an den
Enden kleinere und schwächere Glieder und
einen sogenannten Karabinerhaken Ich warne
vor dem Ankaas und bitte um Anzeige des
Thäters

Halle den 28 November 1874
Der Staatsanwalt

Wäschkistendiebstahl
Am 23 d MtS Abends ist vom Hofe

Ulrichsstraße 38 eine zum Versandte bereits
geschnürte mit Vorhängeschloß versehene Holz

liste enthaltend 9 Stück Oberhemden gez
6 Paar wollene Strümpfe gez L L

1V Stück weiße Taschentücher gez ü 5
bis 6 Stück bunte do 2 Handtücher gez Q
gestohlen worden Ich bitte um Mitwirkung
zur Ermittelung des Diebes und Verbleibes
der gestohlenen Sachen vor deren Erwerbung
ich warne

Halle am 28 November 1874
Der Staatsanwalt

Ein Bursche kann sogl oder zu Ostern
in die Lehre treten beim

Schmiedemstr Behrendt Geiststr 24
Ein junger Mann am liebsten vom Lande

wirv für HauSmannsstelle gesucht von
Gottfried Lindner Wagensabrik

Ein Mädchen aus anst Familie wünscht z
1 Jan 1875 eine Stelle Alles Nähere wird
ertheilt Rannischestr 4,1 L Müller

Ewe ehrl reinl pünktl Aufwartung für
einige Frühstunden gesucht kl Sandb 20 II

Eine ehrliche zuverlässige Aufwartung sos
verlangt Kutschgasse 1 Part

Für ein flottes Colonialwaaren
Wein u Delieatessen Geschäft wird
per 1 Januar 1875 ein brauchbarer junger
Mann als Eommis gesucht Adressen unter
H S 112 xosts rsstAnts Weimar

Ein jüngerer Schreiber gesucht Offerten
unter B V 3 in der Expedition d Bl
niederzulegen

Einen Lehrling sucht zu Ostern
oder früher unter günstigen Be
dingungen 1 lSeZtlütvr

Sattlermstr Henriettenstr I

offizieller Agent
sämmtlicher Zeitungen

des In und Auslandes
Lalle a/8 IMliei ztl We 14,1

befördert aller Art in
die für jeden Zwe6
Zeitungen und berechnet nur die

S Grigmat Prnse z
tungs Expeditionen da er von diesen die
Provision bezieht

Insbesondere wird das Berliner
Tageblatt welches bei einer Auflage
von 28,000 Exemplaren nächst der
Cölnischen die gelesendste Zeitung
Deutschlands geworden ist als sür
alle Zwecke geeignet bestens empfohlen

Wohnungs Vermiethung
Die bisher von Herrn Pastor emsr

Schönleben in dem früher Erfurt fchen
Hanfe Merseburzer Chaussee 3 bewohnte
Bel Etage ist vom 1 April 1875 ab ander
weitig zu vermiethen Näheres bei

F Zimmermann K Co

Bekanntmachung
Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes welchen die Formulare zu

den Klassensteuer Zu und Abgangs Listen pro II Semester cr sowie zu der dazu gehörigen
Einkommens Nachweisung in diesen Tagen zugehen werden veranlasse ich diese Listen unter
genauer Beachtung der auf dem Titelblatte vorgedruckten Bestimmungen anzufertigen und
solche in zwei gleichlautenden Exemplaren die Einkommens Nachweisung nur in einem
Exemplare längstens bis zum

1V December er
an mich einzureichen

Alle an diesem Tage noch nicht eingegangenen Listen werden auf Kosten der Säu
migen durch expresse Boten abgeholt werden

Da es hier und da immer noch vorgekommen ist daß in den Mutations Listen die
abgehenden Individuen nicht nach der Reihenfolge der Nummern aufgeführt werden unter
denen sie in der Klassensteuer Rolle veranlagt sind und da durch dieses Verfahren das
Resisionsgeschäft wesentlich erschwert wird so mache ich es den Herren Schulzen hierdurch
wiederholt zur strengsten Pflicht die Abgänge in folgender Reihenfolge einzutragen

1 Die Steuerpflichtigen welche in der Klassensteuerrolle veranlagt sind genau nach der
Reihenfolge der Nummern dieser Rolle

2 diejenigen die in der Zu und Abgangs Liste pro I Semester cr in Zugang gekommen
und jetzt wieder in Abgang zu bringen sind nach der Reihenfolge wie sie in dcr Zu
gangslifte aufgeführt sind und

3 diejenigen welche erst im II Semester in Zugang und in demselben Semester wieder
in Abgang zu stellen sind

Die nicht so aufgestellten Listen werde ich ohne Weiteres zur Umarbeitung zurückgeben
Schli ßlich mache ich noch besonders auf Passus VIII der auf dem Titelblatte der

Listen vorgedruckten Bestimmungen aufmerksam wonach nur die steuerpflichtigen nicht
aber die steuerfreien P rsonen in Zu und Abgang zu stillen sind auch daß nur die in
Zugang gestillten Personen in die Einkommens Nachweisung auszunehmen sind nicht über
w e es im I Semester cr hi r und da irrthümlich geschehen ist auch die m Abgang
gestellten Personen

Halle den 23 November 1874 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

AZ Zn vermiethen Zzx
Zwei neue feine herrschaftliche Wohnungen
jeve von 6 Zimmern mehreren Kammern zc

Ferner eine herrschaftlich Wohnung von
3 Stuben u Kammern zc Moritzzwinger 9 a

AU Comptoir und Niederlagsriium
lichkeiten in der Köuigsstadt zum 1 April
1875 zu vermiethen

Adressen ud H 5,1079 b nehmen Haas
sensteiu K Vogler Leipzigerstraße 102
entgegen

Eine Wohnung zu Neujahr zu vermiethen
Mietpreis KO Psännerhöhe 12

Eine Wohnung zu Neujahr zu vermiethen
Haiberstädterstraße 2 am Walzwerk

Fr möbl St m K von 1 od 2 Herren
zu beziehen Merseb Chaussee 16 2 Tr r
MAnst Schläfst m K Schulberg 8 1

Eine freundliche Wohnung am Mühlweg
Preis 70 LA an e ns einzelne Dame oder
ruhige Leute sofort oder 1 April zu vermis
chen Zu erfr gr Klausstraße 7 2 Tr

Ein kleines Logls ist v einem anständigen
älteren Herrn oder Wittwe sofort oder zu
Neujahr zu bez Pr 3 4 Mauergasse16
Möbl Stübchen verm kl Ulrichtstr 1b II

Gut möblirte St n K an 1 2 Herren
zu vermiethen Niemeyerstraße 4 I

Ein sauberes Cabinet mit Bett zu ver
Miethen k BrauhauSgasse 7 I

Freundl möbl St u K an 1 2 Herren
sofort billig zu vermiethen lange Gasse 1

Gut inödl Stube u Kav fof zu vermie
then Leipzigerstraße 66 Tabacks Geschäft

Möbl Stube mit Kammer zu vermiethen
Klausthcrvorstadt 6

Freundl möbl Stube u Kab fof zu verm
an 1 o 2 Herren Rannischestraße 8 2 Tr

Ein j K sucht sofort einen Mit
bewohner zu einem freundlich möbl
Zimmer kl Sandberg 20 I

WWWWW

Anst Schläfst m K Breitestraße 15
Anst Schläfst Graseweg 17

Anst Schläfst mit Kost gr Wallstr 33
Schlafstelle kl Schlamm 11 part
Schlafstellen offen Freudenplan 6
Anst Schlafstelle Schülershof 7 2 Tr
Anst Schlafstelle alter Markt 18 3 Tr7
Anst Schlafstelle Spitze 6

Ein Haus wird zu pachten gesucht Adr
bitte niederzulegen Geiststraße 67

Eine Tischlerwerkstatt für 6 Mann
wird zu miethe gesucht Zu erfragen

Geiststraßs 67 im Laden

Ein Logis im Preise von ÄV
SS wird Ostern von 2 älte
ren Leuten ohne Kinder in Giebi
chenstein zu miethen gesucht Gef
Offert erbittet

Glasermstr Leipzigerstr 33
2 St 1 2 K u K Preis 70

Mitte der Stadt zu miethen u 1 April zu
beziehen gesucht Adr bitte abzugeben

kl Ulrichsstraßs 25
Eine Frau sucht eine kleine Wohnung Zu

erfragen in der Exped d Bl
Eine Wohnung fiir 40 zu Nsnjahr von

jungen Leuten gesucht Adr E B i d Exp
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Eine Partie r l Stück IV ThalerEine Partie t IrnL W N ä Stück 1O Thalerhaben dem beigefügt j Veüt l VN Co gr Steinstr K4

Mer MIinM kriqiiettW I reMteiie
empfehlen zu den billigsten Tagespreisen und promptester Anfuhr

8evrii K
Bestellungen werden im Comptoir Leipzigerstraße 93 Hof rechts entgegen genommen

Mit dem heutigen Tage eröffne im Hause
Hirsch Apotheke einen

und ein AonkHotiims AeseiMt kür Kunden unä Mäekeu
Da ich bemüht sein werde eine sehr preiswerthe Waare zu liefern so bitte ein ver

ehrtes hiesiges und auswärtiges Publikum um geneigten Zuspruch Hochachtungsvoll
Halle den 1 December 1874

Sehr schönen Sauerkohl eingemacht
grüne Schnitzbohneu süßes Pflaumen
muß bei W ieÄrivIBärgaffe 10 am Markt

TN Franckcnsstratze 5
Von Donnersiaa f üh an nach bekannten

billigen Preisen Rind Hammel Kalb
fleisch u Gehacktes Nessler Fleischermstr

KU s RK r vI vi und
von vorzüglicher Güte Für Wiederverkäufer 1k Sgr Rabatt

tGI IZ KS K9
24 gr Klausstraße und Grasewegecke 24

treitberK
prämiirt auf der Ausstellung in Bremen 2t Flaschen 1 Thlr

22 Naschen 1 Thlr
und MÄrAjdVrNvr Mportj 1k Flaschen 1 Thlr

KiVS i RVr9 Rathhausgasse 8
Bestellkarten und Preis Conrante für die übrigen Sorten stehen gratis

zn Diensten

I Osivar alter Markt 34empfiehlt
eine große Auswahl anfgezeichneter Damen und Kiuderschürzeu in ganz
neuen Schnitten sowie Decken mit leichtem Verschnürnngsmuster ebenso

W Kinderlätze Theebrettdeaen etc Auch eine Partie der feinsten seidenen
W Shawls zu billigen Preisen Alles zu Weihnachtspriiseuten passend

s

A I große Ulrichsstraße 11 1 Treppe

v i alsZacken Strümpfe Shawls Tücher n f w
desgleichen Filz Cord und Schroten Schnhe für Herren Damen und Kinder

Alles zum billigsten aber festen Preise

U sci i j R8V4ist nach Auswärts hin bereit expedirt und lassen wir jetzt mit der Abtheilung i der
Stadt beginnen Der Weihuachts Auzeigcr ist diesmal ein Buch von 80 Seiten
und enthält außer Annoncen hiesiger Geschäfte noch die humoristische Erzählung

Ehe werden im Himmel geschlossen
sowie einen vollständigen Kalender für 1875 und dürfte daher in jedem Hause gerne
angenommen werden da er

gegeben wird Die Vertheilung geschieht durch Dienstleute in der Weise daß in jedes
Hans je nach dessen Größe 2 bis 5 Stück kommen und bitten wir dringend darum
etwaige dabei vorkommende Unregelmäßigkeiten uus zur Anzeige zu bringen

arvk K Annoncen Expedition

empfehlen
Qualität

bei prompter Lieferung zu billigst gestellten Preisen in vorzüglicher

WiM H Bauhof 3
Gr Schlamm 10 gr Schlamm 1VWegen Wegzug von Halle verkaufe ich sämmtliche

Gold Silber und Alseinde Usaren
zn sehr soliden herabgesetzten Preisen

Gr Schlamm 1v 4vi Iilinnnn gr Schlamm 1v
n Silber kauft und nimmt als Zahlung an gr Schlamm 1V

neuer diesjähriger französischer rheinischer Wallnüsse jowie langer
runder Sieilianer auch Harz Haselnüsse u eßbare Kastanien
offerirt zu billigsten Preisen in Ballen und ausgezählt

MÄUSr qr Märkerstraße nahe am Markt

Ke8tsursli ii um Kvsliv
Heute Donnerstag den 3 December

früh 9 Uhr Wellfleisch Abeuds frische Wurst wozu ergebenst einladet

i kl Saudbera 3

Pr Magdeb Sauerk ohl It
Magdeb Saueischeu Franks Röst

würste Stralf Bratheringe erhielt

1874er reines Pflaumenmus von tür
kischen Pflaumen äußerst detieat dick
eingekocht und zuckersüß ä M ä
erhielt

Brot Offerte
Gutes und billiges Weiß u Hausbackens

brot für einen Thaler 7 5 Hr Brote im
Einzelnen /z das Brot Bestellung
nehme entgegen und schicke dasselbe ins Haus
F Zschiesing Bäckermstr Barsüßerstr 11

find im
kaufen

8V Schock Tannen
und Einzelnen zu ver

Uuterberg 4
Ein großer 2thüriger Kleiderschrank ist

zu verkaufen kl Schloßgasse 5
Ein gut gehaltenes Clavier steht zu ver

kaufen Geiststraße 71
Ausziehtische Nähtische polirte Bett

stellen zu verkaufen Kuhgasse 5

Freitag den December Nachmittags 3 Uhr
soll im voli Jena schen Fräuleirstift in der
Rathhausgafse eine Partie altes Holz in
einzelnen Haufen an den Meistbietenden gegen
Baarzahlung verkauft werden

MM s Der Ban Jnspeetor
Kilburger

Ein Thorweg 8 hoch 9 br sowie
mehrere Fenster und Thüren hat zu ver
kaufen H Fritfch gr Klausstr 8

Umsei kastilleu
Vorrätki in Ilülis in Dr luvAvr s

I irseli potllökc n in Dr L, I lilnllk s
I öv ön xc tks1cs

Sonnabend MUT
und Sonntag

stehen große magere und gute
fette Landschweine zum Verkauf
im gold Pflug zu Halle

Kv8taurati0n um
Merseburger Chaussee 20

empfiehlt ihr neu aufgestelltes OaramdolaM Lillarll S H1061K

WW Wtis KP
Heute Mittwoch

S Bier hochfein S
Schrotenfchnhe Fleischergasse 3 H I

Ein Jagdhund zu verlaufen
Derselbe ist sieben Monate alt von

schwarzer Farbe und sehr guter Rare
kl Klausstr 13 2 Tr

Ein Schwein zum Hausschlachten ist zu
verkaufen gr Brauhaui gasse 3l

Ein vorzügliches fettes Schwein zu ver

kaufe gr Skinstr 23Ein Wagen für Ziegenböcke wird zu kau
fen gesucht alter Markt 1 goldene Kette

Ein leichter einspänniger halbverdickter
Kntschwagen in gutem Zustande wird zu
kaufen gesucht Louis Cerf gr Märkerstr 21

Alte u neue Möbel werde in und
außer dem Hause gut polirt
Zapfeustr 16 Mensel Tischlermstr

Veisicher d Sraunschw
Viewrstcher Ge

sellichaft 2 /z
Versicherungsaufnahmen durch die Herren

Agevten naiti qiT sct m V
1 December Abends ein schwarzer

Pelzkragen iu der großen Ulrichsstraße
verloren Gegen 2 Thlr Belohnung
abzugeben kl Mrichsstr 17

Stadt Theater
Donnerstag den S December

Bei gänzlich aufgehobenem Abonnement
2 Gesammt Gast,piel der Königlich Preuß

Hofschauspieler Frl Franziska Ellmenreich
und Herrn Carl Sontag vom Hoftheater

zu Hannover

Romeo und Julia
Trauerspiel in 5 Acten von Shakespeare

übersetzt von A W Schlegel
Opernpresse

Todes Änzeige
Heute starb nach achttägigem Leiden unser

einziges Kind unsere gute Linna an den
Masern und Bräune im Alter von 6 Jah
ren Unser Schmerz ist groß

Es bittet um Mes Beileid
Friedrich Eulenberg

vebst Frau und Großeltern
Büschdörf den 1 December 1876

Endlich
endlich

noch

verlobt
5 H zugelaufen gr Rittergafse 9

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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